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Drucksache Drucksache-Nr.:

der Kreisverwaltung Segeberg DrS/2021/267
öffentlich

Fachdienst Gremien, Kommunikation, Controlling Datum: 26.10.2021

Beratungsfolge:
Status Sitzungstermin Gremium

Ö 28.10.2021 Hauptausschuss
Ö 24.11.2021 Ausschuss für Umwelt-Natur- und Klimaschutz
Ö 02.12.2021 Kreistag des Kreises Segeberg

Antrag ÖPNV-Anbindung neues Kreisverwaltungsgebäude in der 
Rosenstraße

 

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss für Umwelt-, Natur- und Klimaschutz und der Hauptausschuss 
empfehlen dem Kreistag zu beschließen, die SVG damit zu beauftragen die 
ÖPNV-Anbindung des neuen Kreisverwaltungsgebäudes in der Rosenstraße, der 
neuen Arbeitsagentur und des Jobcenters im Birkenring und damit der östlichen 
Südstadt Bad Segebergs im Halbstundentakt mit Anschluss an die bestehenden 
Regional- und Stadtbuslinien am zentralen Umsteigehaltepunkt des Bad 
Segeberger ZOBs zu planen mit dem Ziel, diese spätestens zum Fahrplanwechsel 
2022/2023 umzusetzen.
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Zusammenfassung:

Sachverhalt:

Siehe Anlage
 

Finanzielle Auswirkungen:

Nein

Ja:

Darstellung der einmaligen Kosten, Folgekosten

Mittelbereitstellung
Teilplan:
In der Ergebnisrechnung Produktkonto: 
In der Finanzrechnung investiv Produktkonto: 

Der Beschluss führt zu einer über-/außerplanmäßigen Aufwendung bzw. 
Auszahlung
in Höhe von Euro
(Der Hauptausschuss ist an der Beschlussfassung zu beteiligen)

Die Deckung der Haushaltsüberschreitung ist gesichert durch
Minderaufwendungen bzw. -
auszahlungen beim Produktkonto: 

Mehrerträge bzw. -einzahlungen beim 
Produktkonto: 

Steuerliche Relevanz
Einschätzung durch den FD 20.00 erfolgt

Keine steuerliche Relevanz gegeben

Belange von Menschen mit Beeinträchtigungen sind betroffen:

Nein

Ja

Belange von Menschen mit Beeinträchtigungen wurden berücksichtigt:

Nein
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Ja

Anlage/n:

Antrag zur ÖPNV-Anbindung des neuen Kreisverwaltungsgebäudes in der 
Rosenstraße, des Jobcenters und der Arbeitsagentur im Birkenring sowie der 
östlichen Südstadt Bad Segebergs

 



 
                                                                                                  

 
 

                                                                            Fraktion im 
                                                                            Segeberger Kreistag 
                                                                            c/o Arne Hansen  
 

                                                                                                Klein Gladebrügge, 

                                                                                       24. Oktober 2021 

 
                                                                            

Antrag zur ÖPNV-Anbindung des neuen 

Kreisverwaltungsgebäudes in der Rosenstraße, des Jobcenters und 

der Arbeitsagentur im Birkenring sowie der östlichen Südstadt Bad 

Segebergs 
 

Der Ausschuss für Umwelt-, Natur- und Klimaschutz und der Hauptausschuss 

empfehlen dem Kreistag zu beschließen, die SVG damit zu beauftragen die 

ÖPNV-Anbindung des neuen Kreisverwaltungsgebäudes in der Rosenstraße, 

der neuen Arbeitsagentur und des Jobcenters im Birkenring und damit der 

östlichen Südstadt Bad Segebergs im Halbstundentakt mit Anschluss an die 

bestehenden Regional- und Stadtbuslinien am zentralen Umsteigehaltepunkt 

des Bad Segeberger ZOBs zu planen mit dem Ziel, diese spätestens zum 

Fahrplanwechsel 2022/2023 umzusetzen. 

 

Begründung: 

Die Kreisstadt Bad Segeberg verfügt mit einem modernen Stadtbussystem mit 

zwei sich am ZOB kreuzenden Linien im Halbstundentakt (werktags), einem 

Bahnhaltepunkt und diversen Regionalbuslinien über eine attraktive ÖPNV-

Anbindung. Allerdings gilt dies nicht für die stark wachsende östliche Südstadt 

und insbesondere für die zum Jahresende 2021 fertiggestellten neuen 

Gebäude der Kreisverwaltung in der Rosenstraße, der Arbeitsagentur und des 

Jobcenters im Birkenring sowie den umliegenden Wohn- und 

Gewerbegebieten. 

Da insbesondere die Behörden gut vom Bahnhof und ZOB für Auswärtige bzw. 

alle Bürger*innen (und natürlich auch: Mitarbeiter*innen) ohne eigenes 

Fahrzeug erreichbar sein sollten, ist die Planung und schnelle Umsetzung einer 

ÖPNV-Anbindung im Halbstundentakt geboten. Davon profitieren werden 

weitere Einrichtungen in der stark wachsenden östlichen Südstadt, sowie 

Anwohner*innen und Gewerbetreibende. 

Ob diese Anbindung in Form einer dritten Stadtbuslinie oder einer 

Neustrukturierung bestehender Regionallinien erfolgt, ist Bestandteil des 



Auftrages an die SVG. 

Um möglichst zeitnah die ÖPNV-Anbindung insbesondere der 

Verwaltungsgebäude zu gewährleisten, sollte eine Umsetzung bis spätestens 

zum Dezember 2022 (Fahrplanwechsel) angestrebt werden.  

 

Weitere Begründung: mündlich 
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